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Welche Grund- und Leistungskurse werden  

im Abitur angeboten? 
 

Folgende Leistungskurse können an unserer Schule  

belegt werden: 
 

 Gesundheit 

 Deutsch 

 Mathematik 

 Englisch 

 Biologie 

 Chemie 

 Politikwissenschaften 

 

Folgende Grundkurse können an unserer Schule belegt werden: 
 

 Gesundheit 

 Deutsch 

 Mathematik 

 Englisch 

 Biologie 

 Chemie 

 Politikwissenschaften 

 Geschichte 

 Physik 

 Wirtschaftswissenschaften (BWL/VWL) 

 Recht 

 Spanisch 

 Französisch 

 Sporttheorie 

 Sport (verschiedene Kurse: Badminton, Volleyball, Beachvolleyball, Fußball, 

Tischtennis, Basketball, Gymnastik/Tanz, Schwimmen, Fitness, Leichtathletik, Judo, 

Parkour, Zusatzkurs Skifahren 

 Ergänzungskurs Studium und Beruf 

 

 

Außerdem gibt es regelmäßige Arbeitsgemeinschaften, in denen sich die 

Schüler*innen betätigen können, zum Beispiel den Schulsanitätsdienst, die AG 

Psychologie und die AG Kunst. 
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Kombinationsmöglichkeiten von Leistungskursen und 

Wahlmöglichkeiten für Prüfungsfächer 

Fach Gesundheit als Leistungskurs: 

1. PF 
Leistungskurs 

schriftlich 

2. PF 
Leistungskurs 

schriftlich 

3. PF 
Grundkurs 
schriftlich 

4. PF 
Grundkurs mündlich 

5. PK 
Grundkurs 

 
Deutsch Gesundheit 

 
 
 
 
 

 
 

Englisch / M 
 

WW/PW/RE/GE Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

WW/PW/RE/GE 
 

Englisch /M Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

Englisch/M 
 

Alle Fächer, die noch 
kein PF sind 

WW/PW/RE/GE 

Bio/Ch/Ph/Kunst/ 
Span./Franz. 

Englisch/M WW/PW/RE/GE 

Englisch Gesundheit D / M 
 

WW/PW/RE/GE Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

WW/PW/RE/GE 
 

D / M Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

D / M 
 

Alle Fächer, die noch 
kein PF sind  

WW/PW/RE/GE 

Bio/Ch/Ph/Kunst/ 
Span./Franz. 

D / M WW/PW/RE/GE 

Mathematik Gesundheit 
 

D /  Englisch 
 

WW/PW/RE/GE Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

  WW/PW/RE/GE 
 

D/ Englisch Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

  D/ Englisch 
 

Alle Fächer, die noch 
kein PF sind  

WW/PW/RE/GE 

  Bio/Ch/Ph/Kunst/ 
Span./Franz. 

D/ Englisch WW/PW/RE/GE 

Biologie 
 

Gesundheit D/M/ Englisch D/M/ Englisch WW/PW/RE/GE 

Chemie Gesundheit 
 

D/M/ Englisch D/M/ Englisch WW/PW/RE/GE 

 

Legende: PF: Prüfungsfach - Fächer: M = Mathematik / WW = Wirtschaftswissenschaften / RE = Recht 

PW = Politische Wissenschaft / GE = Geschichte / Bio = Biologie / CH = Chemie / Ph = Physik 
 

Beispiel:  

 
Englisch 

 
Gesundheit 

D / M 
 

WW/PW/RE/GE Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

WW/PW/RE/GE 
 

D / M Alle Fächer, die noch kein 
PF sind    z. B. Re 

D / M 
 

Alle Fächer, die noch 
kein PF sind  

WW/PW/RE/GE 

Bio/Ch/Ph/Kunst/ 
Span./Franz. 

  

D / M WW/PW/RE/GE 

 

Man kann innerhalb einer 

Zeile wählen, sofern eine 

Wahlmöglichkeit besteht. 

2 



Fach Gesundheit als Grundkurs: 

1. PF 
Leistungskurs 

schriftlich 

2. PF 
Leistungskurs 

schriftlich 

3. PF 
Grundkurs schriftlich 

4. PF 
Grundkurs mündlich 

5. PK 
Grundkurs 

 
Deutsch Biologie 

 
 
 
 
 

Englisch / M 
 

WW/PW/RE/GE GSU 

Englisch / M 
 

GSU WW/PW/RE/GE 

WW/PW/RE/GE Englisch / M 
 

GSU 

GSU Englisch / M WW/PW/RE/GE 
 

Deutsch PW Englisch / M 
 

Alle Fächer, die noch 
kein PF sind  

GSU 

Englisch / M GSU 
 

Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

GSU Englisch / M Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

  Alle Fächer, die noch 
kein PF sind 

Englisch / M GSU 
 

Mathematik Biologie D /  Englisch 
 

WW/PW/RE/GE GSU 

  D/ Englisch 
 

GSu WW/PW/RE/GE 

  WW/PW/RE/GE 
 

D/ Englisch GSU 

  GSU D/ Englisch WW/PW/RE/GE 
 

Mathematik PW 
 

Englisch / D 
 

Alle Fächer, die noch 
kein PF sind  

GSU 

Englisch / D 
 

GSU Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

GSU Englisch / D 
 

Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

Alle Fächer, die noch 
kein PF sind 

Englisch / D 
 

GSU 

Englisch Biologie Deutsch / M GSU WW/PW/RE/GE 
 

  Deutsch / M WW/PW/RE/GE GSU 
 

  GSU Deutsch / M 
 

WW/PW/RE/GE 

  WW/PW/RE/GE Deutsch / M GSU 
 

Englisch PW Deutsch / M 
 

Alle Fächer, die noch 
kein PF sind 

GSU 

 
 

 Deutsch / M GSU Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 

  Alle Fächer, die noch 
kein PF sind 

Deutsch / M GSU 

  GSU Deutsch / M Alle Fächer, die noch kein 
PF sind 
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Beispiel für einen ausgefüllten Kurswahlbogen 

Unsere Schüler*innen wählen in der 11. Klasse vor den Februarferien ihre Kurse für 

die 12. und 13. Klasse. Davor laufen zahlreiche Veranstaltungen, bei denen die 

Schüler*innen und Eltern über die verschiedenen Möglichkeiten informiert werden. 

 

ÜBERSICHTSPLAN                   
13-jähriger Bildungsgang 

Rücktritt:   

Fremdsprachen: 

1. FS: _______________ab Kl.:  ____ 

2. FS: _______________ab Kl.:  ____ 

3. FS: _______________ab Kl.:  ____ 

Name:       Max Mustermann 

Name in Blockschrift 

2021  
Jahr des Eintritts in die E-Phase 

in
te

rn
e
 B

e
m

e
rk

u
n
g
e
n
 

(B
L
L
/P

rä
s
e
n
ta

ti
o

n
s
p
r.

) 

P
rü

fu
n

gs
fa

ch
 

(L
F

, 
3
./
4
.P

F
, 

5
.P

K
) Verteilung der Kurse auf die Halbjahre 

A
n

za
h

l d
er

 K
u

rs
e 

  2021/22   2022/23  20   20  

1. 

Sem. 

2. 

Sem. 

3. 

Sem. 

4. 

Sem. 

5. 

Sem. 

6. 

Sem. 

7. 

Sem. 

8. 

Sem. 

1
. A

u
fg

ab
en

fe
ld

 

DEUTSCH  3. PF X X X X     4 

ENGLISCH  4. PF X X X X     4 

FRANZÖSISCH            

SPANISCH            

DARSTELLENDES SPIEL   X X       2 

BILDENDE KUNST            

2
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 POLITIKWISSENSCHAFT            

GESCHICHTE     X X     2 

WIRTSCHAFT            

RECHT  5. PK X X X X     4 

3
. A
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 MATHEMATIK   X X X X     4 

PHYSIK            

CHEMIE   X X X X     4 

BIOLOGIE  LF X X X X     4 

GESUNDHEIT  LF X X X X     4 

W
ei

te
re

 F
äc

h
er

 

SPORT   X X X X     4 
SPORTTHEORIE (nur wenn 

Sport 4. PF oder 5. PK) 
           

ERGÄNZUNGSKURS 

STUDIUM + BERUF (ESB) 
           

 

 

 

Abi-1b – Übersichtsplan über die Schullaufbahn ab 2010 

– 13jähriger Bildungsgang (VO-GO) (01.12) Abi-1b – 

      LK:  ___8___ 

GK: __28___ 
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Zulassung zur Abiturprüfung, Anteile  

an der Abiturnote, Bestehensbedingungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeine  Hochschulreife    

Die allgemeine Hochschulreife wird auf Grund einer Gesamtqualifikation 
zuerkannt, die sich aus 2 Teilen zusammensetzt: 

Kursblock: 
 

Zweifache Wertung: 
 

Die Zeugnisnoten der 
Leistungskurse (LK) 
 
Für die Zulassung zur Prüfung sind 80 
Punkte, die man durch die 
Leistungskurse erbringen muss, nötig. 
(4 Semester mit je 2 LK = 8 LK mit  
5 Punkten* = 40 > zweifach gewertet 
 = 80 Punkte) 

 

Einfache Wertung: 
 

Die Zeugnisnoten von 24 
Grundkursen (GK) 
 
Für die Zulassung zur Prüfung sind 120 
Punkte, die man durch die Grundkurse 
erbringen muss, nötig. 

 
(4 Semester mit je 6 GK ergibt 24 GK mit 
5 Punkten* = 120 Punkte) 
 
* 5 Punkte muss man mindestens errei-
chen, damit es nicht als „Ausfall“ gilt. 

Prüfungsblock: 
 

Vierfache Wertung: 
 

Die Prüfungsergebnisse  
der drei schriftlichen  
( 2 LK + 1 GK) und der 
mündlichen Prüfung (1 GK), 
sowie das Ergebnis der  
5. Prüfungskomponente  
 

(= Präsentationsprüfung oder 
besondere Lernleistung) 

 
 
(5 Prüfungen  mit 5 Punkten  
= 25 > vierfache Wertung  = 100 P) 

+ 

  = Abitur 

            mind. 300 P = 4,0 
             max.  900 P = 1,0 

Bedingungen für die Zulassung:        
 
Insgesamt wurden mindestens 200 
Punkte erreicht: 
 

80 Punkte in den Leistungskursen + 
120 Punkte in den Grundkursen 
 

2 Leistungskursausfälle und 4 
Grundkursausfälle – Ausfälle sind 
erlaubt, aber kein Kurs darf null 
Punkte aufweisen. 

Bedingungen für das 
Bestehen der 
Abiturprüfungen:  
 
Insgesamt wurden mindestens 
100  Punkte erreicht.  
  

2 Prüfungsfächer der 3 
schriftlichen und der einen 
mündlichen Prüfung, darunter 1 
LK, haben  mindestens 20 
Punkte. 
 
 

Punkte  und 
Abitur-Durch-
schnitt 
 
900 - 823    1,0 
822 - 805    1,1 
804 - 787    1,2 
786 - 769    1,3 
768 - 751    1,4 
750 - 733    1,5 
732 - 715    1,6 
714 - 697    1,7 
696 - 679    1,8 
678 - 661    1,9 
660 - 643    2,0 
642 - 625    2,1 
624 - 607    2,2 
606 - 589    2,3 
588 - 571    2,4 
570 - 553    2,5 
552 - 535    2,6 
534 - 517    2,7 
516 - 499    2,8 
498 - 481    2,9 
480 - 463    3,0 
462 - 445    3,1 
444 - 427    3,2 
426 - 409    3,3 
408 - 391    3,4 
390 - 373    3,5 
372 - 355    3,6 
354 - 337    3,7 
336 - 319    3,8 
318 - 301    3,9 
300              4,0 

Die Punkte, die man in den Kursen 

„sammelt“, bilden also zwei Drittel 

der Abiturnote (max. 600 Punkte), Die 

Punkte, die man in den Prüfungen 

„sammelt“, bilden ein Drittel der 

Abiturnote (max. 300 Punkte). 
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Beispielrechnung für die Abiturnote 
 
Ihre Abiturdurchschnittsnote errechnet sich aus Ihren Leistungen in Ihren 2 Leistungskursen (LK) 
und 6 Grundkursen (GK) je Semester (nach Senatsvorgaben) und Ihren Leistungen in den Prüfungen. 

 
Kursblock 

Zeugnisnoten der 2 LK je Semester, also 8 LK-Noten 

Zeugnisnoten der 2 Leistungskurse aller Semester – zweifache Wertung 
LK GSU 
1. Sem. 

LK Bio 
1. Sem. 

LK GSU 
2. Sem. 

LK Bio 
2. Sem. 

LK GSU 
3. Sem. 

LK Bio 
3. Sem. 

LK GSU 
4. Sem. 

LK Bio 
4. Sem. 

Summe 

 
10*2 

 
11*2 8*2 9*2 10*2 11*2 10*2 12*2 

162 
(für 

Zulassung 
mind. 80) 

Zeugnisnoten der Grundkurse aller Semester – einfache Wertung (je Sem. 6 GK) 

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. Summe 

Punkte für 6 GK: 
10+5+7+8+11+5 

Punkte 

Punkte für 6 GK: 
11+5+6+8+10+6 

Punkte 

Punkte für 6 GK: 
9+6+7+9+10+5 

Punkte 

Punkte für 6 GK: 
11+5+6+10+9+5 

Punkte 

184 
(für 

Zulassung 
mind. 120) 

2 LK-Ausfälle (Ausfall ab 4 Pkt.) und 4 GK-Ausfälle sind maximal möglich,  

keine Semesternote darf „0“ sein.  

 

Prüfungsblock 
 

Prüfungsnoten der 3 schriftlichen + der mündlichen 

Prüfung sowie der 5. PK - vierfache Wertung 
 

GSU (LK) 
schriftl. 

Bio (LK) 
schriftl. 

Mathe (GK) 
schriftl. 

Deutsch (GK) 
mündl. 

Recht (GK) 
5. PK 

Summe 

10*4 11*4 6*4 9*4 11*4 
188 

(mind. 
100 P.) 

2 Prüfungsfächer müssen mindestens 5 Punkte haben. (vierfache 
Wertung = 20 Pkt.) Hat man in einer Prüfung z. B. nur 1 Pkt. erreicht 

(vierfache Wertung = 4 Pkt.), müssen andere Prüfungsfächer besser sein, 
damit man insgesamt 25 Pkt. (vierfache Wertung = 100 Pkt.) erreicht. 

Bsp.: einfache Wertung: 5+5+1+7+7=25 Pkt. (100 Pkt. vierfach) 
 

Unser Beispielschüler hat durch die Leistungs- und 

Grundkurssemester-noten und die Prüfungsergebnisse 162 + 184 + 

188 Punkte = 534 Punkte erreicht.  

Das entspricht laut Punktetabelle des Senats einem  

Abiturschnitt von 2,7.  

Punkte  und 
Durchschnitts-
note 
900 - 823 1,0 
822 - 805 1,1 
804 - 787 1,2 
786 - 769 1,3 
768 - 751 1,4 
750 - 733 1,5 
732 - 715 1,6 
714 - 697 1,7 
696 -679 1,8 
678 - 661 1,9 
660 - 643 2,0 
642 - 625 2,1 
624 - 607 2,2 
606 - 589 2,3 
588 - 571 2,4 
570 - 553 2,5 
552 - 535 2,6 
534 - 517 2,7 
516 - 499 2,8 
498 - 481 2,9 
480 - 463 3,0 
462 - 445 3,1 
444 - 427 3,2 
426 - 409 3,3 
408 - 391 3,4 
390 - 373 3,5 
372 - 355 3,6 
354 - 337 3,7 
336 - 319 3,8 
318 - 301 3,9 
300           4,0 6 



Informationen zum Einbringen von Kursen 

zur Abiturdurchschnittsberechnung  
 

Folgende Kurse sind verpflichtend einzubringen: 

 alle 8 Leistungskurse (LK) 

außerdem: 

 alle Grundkurse (GK) des 3. + 4. Prüfungsfaches 

 der Grundkurs im 4. Semester des Referenzfaches (Hauptfaches) der 5. PK 

 4 GK in GSU, Deutsch und Mathematik (sofern nicht schon als LK eingebracht) 

 4 GK in Biologie oder Chemie oder Physik (sofern nicht schon als LK 

eingebracht) 

 2 GK in Wirtschaft (WW) oder Recht (sofern nicht schon als Prüfungsfach/5. 

PK eingebracht) 

 von Ge, PW, WW oder Recht müssen mindestens 4 GK eingebracht werden 

(sofern nicht schon als Prüfungsfach/5. PK eingebracht) 

 Falls die 2. Fremdsprache am Beruflichen Gymnasium erworben wurde, hat 

man die Wahl, ob man 4 GK der 2. Fremdsprache oder 4 GK Englisch + 2 GK 

der 2. Fremdsprache einbringen möchte. 

 Falls die 2. Fremdsprache vor der 11. Klasse erworben wurde, muss man 4 GK 

Englisch einbringen. 

 

Besonderheiten im Aufgabenfeld II (Ge/PW/WW/Re) 

 

 Haben Sie aus dem Aufgabenfeld II das Fach Geschichte als einziges alle 4 

Semester belegt, müssen auch die Punkte aus dem 3. + 4. Semester 

Politikwissenschaften eingebracht werden. 

 Hat man das Fach Geschichte nicht durchgängig belegt, müssen das 3. + 4. 

Semester Geschichte eingebracht werden.  
 

 

Sind nach diesen Vorgaben noch nicht 24 GK zusammengekommen, kann man 

selbst GK – auch einzelne Semester - auswählen, die man in die 

Abiturnotendurchschnittsberechnung einbringen möchte, auch Sportkurse. Ein 

Beispiel finden Sie auf der folgenden Seite. 
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Beispiel für eine typische Einbringung von Punkten  

(2. Fremdsprache bereits vor der 11. Klasse erworben) 
 

Maria 
Muster 

LK 1 
GSU 

LK 2 
Bio 

3. PF 
Deu 

4. PF 
Eng 

5. PK 
Re 

GK 
PW 

GK 
Mathe 

GK 
Sport 

GK 
Ge 

GK 
Che 

GK 
ESB 

1. Sem. 10 9 12 11 12 10 6 13  13 12 

2. Sem. 11 10 11 11 10 11 5 11  12 12 

3. Sem. 12 9 12 10 10  5 14 11   

4. Sem. 10 11 10 11 8  7 10 13   

 

Die grau hinterlegten GK müssen in diesem Fall eingebracht werden, hier sind es 18. 

Außerdem werden die 8 Leistungskurse eingebracht. Nun kann man sich in diesem Fall 

noch 6 GK „aussuchen“, damit insgesamt 24 GK zusammenkommen. Die eingekreisten 

sind die punktstärksten Kurse, die man in der Regel freiwillig ergänzt, um einen 

möglichst guten Abiturschnitt zu erreichen.  

Die Abteilungsleitung unterbreitet Ihnen am Ende der 13. Klasse einen Vorschlag, den 

Sie annehmen oder im Rahmen der geforderten Vorgaben abändern können.  

 

Beispiel für eine typische Einbringung von Punkten  

(2. Fremdsprache nicht vor der 11. Klasse erworben) 
 

Maria 
Muster 

LK 1 
GSU 

LK 2 
Bio 

3. PF 
Eng 

4. PF 
Deu 

5. PK 
WW 

GK 
DS 

GK 
Mathe 

GK 
Sport 

GK 
Ge 

GK 
Che 

GK 
Spanisch 

1. Sem. 10 9 12 11 8 13 6 9 12 11 12 

2. Sem. 11 10 11 11 10 12 5 13 11 12 12 

3. Sem. 12 9 9 10 10  5 10 11  10 

4. Sem. 10 11 10 11 11  7 10 13  11 

 

Die grau hinterlegten GK müssen in diesem Fall eingebracht werden, hier sind es 

20. Außerdem werden die 8 Leistungskurse eingebracht. Nun kann man sich in 

diesem Fall noch 4 GK „aussuchen“, damit insgesamt 24 GK zusammenkommen. 

Die eingekreisten sind die punktstärksten Kurse, die man in der Regel freiwillig 

ergänzt, um einen möglichst guten Abiturschnitt zu erreichen.  

Seit dem Bestehen unseres Beruflichen Gymnasium zählen unsere 

Abiturdurchschnitte zu den besten der Berliner Beruflichen Gymnasien. 
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